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Nr . 17 . Arie .

Der 2 dem der LLie

Erfriſchet d e Se ele ,

Ein Bal ſaut ſo wonnig ,
So ſchmeiche A5nund weich!

Wer Liebe genießet ,
Und treu ſie erfindet ,

10 Nichts weit

Iſt ſelig und reich . (ab. )

ebe

Recitativ .

Das wäre doch zum Lachen ! Gar ſelten ſind

beſtändige Frauen auf dieſer Erde , und hier

fänd ' ich gleich zwei ? Das iſt nicht möglich .
Komm ' heraus , Despinetta , und laß ' mich

hören : wo ſind ſie, und was machen Deine

Damen ?

Dreizehnte Stene .

Alfonſo , Despina .

Die armen Verlaſſenen , ſie gingen in den Gar⸗

ten , um den kühlenden Lüften und den Mücken

ihre Leiden zu klagen
Doch ſag' , was meinſt Du , wie wird die Sache

enden ? Wie
erreiche

n wir das Zi1 daß ſie

nachgiebig 9,wer
den ?

Ich macht ' es 219 155 wo ſie Thränen ver⸗

gießen , da würd ' ich lachen . Zu verzweifeln ,

zu raſen , weil ein Liebhaber fortging! Sah
man je ſolche Thorheit ! Für den einen Ver⸗

lorenen nimmt man zwei.
Bravo , das nenn ' ich Klugheit ! ( Ich muß ihr
etwas ſchmeicheln . )
Es iſt ein Naturgeſetz , und nicht nur 185
Was iſt Liebe ? Genuß , Zeitvertreib ,Laune ,
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Thorheit , Phantaſie , Unterhaltung , Luſtbarkeit ,
—' s iſt nicht mehr Liebe , wenn ſie uns uy⸗

bequem wird , wenn ſie , ſtatt zu ergötzen , uns

zur Qual wird .

Doch was wird nun mit den Närrinnen ?

Was wird werden ? Sie werden uns ſchon
folgen . Gut wär ' s , ſie wüßten ſchon, daß die

Fremden wirklich verliebt ſind .
Sie wiſſen ' s .
Dann werden ſie unterliegen . Ich bring ' ihnen
bei, was Noth thut , der Teufel macht das

Ubrige .
Wie aber bringen wir ſie wieder her , die ſo
entrüſtet uns verlaſſen ? Wie wird es möglich
ſein , daß wir ſie wieder fangen , die kleinen

Pantherkätzchen ?
Laſſen Sie nur mich dafür ſorgen ! ich leite

ſelbſt die ganze Komödie .

„ Hat Despina die Hände im Spiel ,
Dann erreicht man ſicher das Ziel, “

Hab ' ich ſchon hundert Männer an der Naſe
herumgeführt , gelingt ' s auch bei zwei Mädchen
mir . Sind ſie reich, die beiden Monſieurs
vom Schnurrbart ?
Außerordentlich !
Wo ſind ſie ?

Auf der Straße , dort warten ſie auf mich.
Gehen Sie ! führen Sie ſogleich die Freunde

zu mir durch die kleine Thüre . In meinem

Zimmer will ich ſie erwarten , und wenn ſie
nur Alles thun , was ich ihnen ſage , dann

werden die Beiden heut ' noch Victoria ſingen :
ſie haben dann die Wonne , und ich den Spaß
davon . Gehen ab. )

( Verwandlung . )
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